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Protokoll zur 6. Hauptversammlung 2018  
 

Verein „Forum Palliative Care Stadt St.Gallen“ 
 

Mittwoch, 21. März 2018, 17:00 bis 18:00 Uhr, Katharinensaal,  
Katharinengasse 11, St.Gallen 
 
 

Traktanden 
 

1. Begrüssung 

2. Bestimmung des Protokollführers 

3. Wahl der Stimmenzählerin / Stimmenzähler  

4. Protokoll der letzten Hauptversammlung vom 5. April 2017 

5. Jahresbericht 2017 

6. Jahresrechnung 2017 und Budget 2018 
7. Revisionsbericht  
8. Information über die neuen Strukturen 

9. Statutenrevision 
10. Wahl der Vorstandsmitglieder und des Präsidiums 

11. Verabschiedung Vorstandsmitglieder 
12. Verabschiedung Geschäftsleiterin 

13. Vorstellen der neuen Geschäftsleiterin 

14. Anträge 

15. Varia 

 

 
Anwesende: 
Forum St. Gallen  
Angehrn Matthias, kath. Klinik- und Heimseelsorger, St. Fiden/ Balmer Daniel, Projektverantwortlicher Pflegeheim 
St.Otmar/ Buess-Willi Claudia, Geschäftsleiterin Fach- und Koordinationsstelle/ Domeisen Benedetti Franziska, Sozio-
login, Palliativzentrum/ Tralci Lisa, Geschäftsleiterin Hospizdienst St.Gallen/ / Dörig Johannes, Sozialarbeiter, frei-
schaffend/ Dürr Ivo, Vertreter Palliativer Brückendienst, KL Ostschweiz/ Hassler Astrid, Co-Präsidentin, Coaching, 
Organisationsberatung/ Hornstein Andrea, Co-Präsidentin, Geschäftsführerin SPITEX St.Gallen-Ost, Skruzny Zdenek, 
Dr. med. Facharzt FMH, Vorstandsmitglied Hausärzteverein 

 
Weitere Teilnehmende: 
Berchtold Christine/ Buess Ueli/ Dürr Elisabeth/ Dürr Pius/ Hofstetter Anita/ Hollenstein Pia/ Hörler Heike/ Eugster 
Vreni/ Lehner Mirjam/ Linsi Katharina/ Major Heike/ Meierhans Katja/ Müller Susanne/ Schläpfer Susanne/ Seiler 
Carmen/ Venzin Claudia/ Waber Franziska/ Wucherer Johanna/ Wucherer Markus/ Würth Yvonne 

 
Entschuldigungen/ Abmeldungen:  
Stahlberger Klaus evang. Pfarrer/ Stadträtin Sonja Lüthi, Direktorin Soziales und Sicherheit/ Heidi Gstöhl, Leiterin Amt 
für Gesellschaftsfragen Stadt St.Gallen/ Ernst Richle, Sozialarbeiter Krebsliga Ostschweiz/ Hansueli Walt, Pfarrer, 
Evangelisch-reformierte Kirchgemeinde Tablat-St.Gallen/ Matthias Wenk, Pfarreibeauftragter ökumenische Kirche 
Halden/ Markus Bolt, Physiotherapeut/ Maya Hauri, evang. Reformierte Kirche Kanton St.Gallen 
 
 

1. Begrüssung 

Co- Präsidentin Astrid Hassler begrüsst alle Anwesenden im Namen des Vorstandes. Nament-
lich erwähnt Katja Meierhans vom Amt für Gesellschaftsfragen, als offizielle Vertreterin der 
Stadtverwaltung. 

2. Bestimmung des Protokollführers 

Daniel Balmer 
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3. Wahl der Stimmenzählerin / Stimmenzähler  

Ivo Dürr wird als Stimmenzähler gewählt. 
Anwesende Stimmberechtige = 14 Personen / (8 = einfaches Mehr) 
 

4. Protokoll der letzten Hauptversammlung vom 5. April 2017 

Ist einsehbar auf der Homepage www.palliative-stadt-sg.ch 
Das Protokoll vom 5. April 2017 wird einstimmig angenommen und verdankt. 
 

5. Jahresbericht 2017 

Geschäftsleiterin Claudia Buess-Willi berichtet aus der Fachstelle.  
Co Präsidentin Andrea Hornstein berichtet aus der Vereinstätigkeit. 
(Der Jahresbericht wurde mit der Einladung zur Hauptversammlung per Post versendet und 
lag während der Versammlung zur Ansicht auf. Ebenfalls einsehbar auf der Homepage 
www.palliative-stadt-sg.ch) 
 

Zurzeit hat der Verein 12 Kollektiv- und 46 Einzelmitglieder 
 

Der Jahresbericht 2017 wird einstimmig angenommen 
 

6. Jahresrechnung 2017 und Budget 2018 

Geschäftsleiterin Claudia Buess-Willi kommentiert die Jahresrechnung 2017  
und das Budget 2018 
Speziellen Dank für die grosszügigen Spenden. 
  
Die Jahresrechnung wird einstimmig angenommen. 
 

7. Revisionsbericht  

Matthias Angehrn präsentiert den Revisionsbericht. 
Es handelt sich um ein sogenanntes Review, eine einfache stichprobeartige Revision 
 

Die Mitgliederversammlung erteilt dem Vorstand Decharge. 
 

8. Information über die neuen Strukturen 

Co-Präsidentin Andrea Hornstein präsentiert und erläutert die neuen Strukturen. 
Neu gibt es einen „schlanken“, handlungsfähigen Vorstand, der sich in erster Linie um Ver-
einsgeschäfte kümmert. Der Ausschuss wird aufgehoben, dafür wird ein sogenanntes Fach-
gremium geschaffen, welches sich ausschliesslich um Themen mit fachlichem Inhalt beschäf-
tigt. / siehe Organigramm (www.palliative-stadt-sg.ch) 
 

9. Statutenrevision 

Sämtliche Anpassungs- und Änderungswünsche wurden mit der Einladung zur MV per Post 
verschickt. Sämtliche Änderungen wurden von der Mitgliederversammlung genehmigt: 
 

Anpassung Titelseite     genehmigt 
Artikel 4 = Organe     genehmigt 
- Hauptversammlung wählt 5 VS Mitglieder genehmigt 
- Der VS konstituiert sich selber    genehmigt 
c) Die Geschäftsstelle    genehmigt 
d) Fachgremium     genehmigt  
e) Revisionsstelle     genehmigt 
Artikel 7, neu 6 Vereinsauflösung  genehmigt 
Artikel 8, neu 7     genehmigt 
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10. Wahl der Vorstandsmitglieder und des Präsidiums 

Folgende bestehende Vorstandsmitglieder stellen sich zur Wiederwahl: 
 
- Angehrn Matthias, kath. Klinik- und Heimseelsorger, St.Fiden 
- Balmer Daniel, Projektverantwortlicher Pflegeheim St.Otmar 
- Hassler Astrid, Coaching, Organisationsberatung 
- Hornstein Andrea, Geschäftsführerin SPITEX St.Gallen-Ost 
 
Frau Heike Hörler, Geschäftsleitung u. Leiterin Pflege u. Betreuung, Pflegeheim Notkerianum 
stellt sich zur Neuwahl in den Vorstand. 
(Sie arbeitet seit 6 Jahren im Notkerianum. Das Palliative Care Forum kennt sie durch die „Austausch-
Treffen der Pflegeheime und Spitex“. Sie kommt ursprünglich aus der Pflege und hat in Herisau im Spi-
tal gearbeitet).  

 
Die 5 Vorstandsmitglieder werden „in globo“ gewählt 
 

Die Mitgliederversammlung bestätigt / wählt folgende Personen ins Co-Präsidium:  
 

- Hassler Astrid 
- Hornstein Andrea 
 

11. Verabschiedung Vorstandsmitglieder 

Folgende Personen werden aus dem Vorstand verabschiedet: 
 

Lisa Tralci 
Geschäftsleiterin Hospizdienst 
St.Gallen 

Aus Kapazitätsgründen hat sie sich im Juli 2017 aus dem VS 
zurückgezogen. Wir verabschieden uns von ihr und danken 
für Ihr Engagement. 
 

Klaus Stahlberger  
evangelischer Pfarrer 

Als vielbeschäftigter Pfarrer und Seelsorger konnte er leider 
nicht oft dabei sein. Wir verabschieden uns von ihm und 
danken für sein Engagement. 
 

Ivo Dürr 
Vertreter Palliativer Brückendienst, 
KL Ostschweiz 

Hat sich im Juli 2017 vom VS zurückgezogen, weil er durch 
die berufliche Herausforderung und Koordinationsaufgaben 
an die Grenzen der Kapazität gekommen ist. Wir sind nicht 
das einzige PC Forum, bei denen er als Vertreter des Brü-
ckendienstes mitwirkt. Er kann sich eine punktuelle, beraten-
de Mitarbeit sehr gut vorstellen. Eventuell Mitarbeit im Fach-
gremium. Wir danken für sein Engagement und freuen uns 
auf weitere Zusammenarbeit. 
 

Zdenek Skruzny 
Dr. med. Facharzt FMH, Vorstands-
mitglied Hausärzteverein 

Ein viel beschäftigter engagierter Hausarzt mit eigener Praxis 
und Mitglied im Vorstand des Hausarztvereins. Zieht sich aus 
Kapazitätsgründen aus dem Vorstand zurück. Möchte wei-
terhin mit uns zusammenarbeiten als Mitglied des Fachgre-
miums. Wir bedanken uns für das bisherige Engagement und 
freuen uns auf weitere Zusammenarbeit. 
 

Franziska Domeisen Benedetti 
Domeisen Benedetti Franziska, Sozi-
ologin, Palliativzentrum 

Gehört zu den Pionierinnen und Gründerinnen des Forums 
St. Gallen. Erste Forumssitzung im Jahr 2008. Im Jahr 2006 
hat sie mit ihrer Forschungsarbeit „gemeindenahe Palliative 
Car“, massgeblich zur Bekanntmachung von Palliative Care 
beigetragen Die Ergebnisse dieser Studie sind auch in die 
erste „Konferenz“ eingeflossen und so vielen Personen und 
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Patienten zu Gute gekommen. Ein grosses Dankeschön für 
Ihre langjährige Treue und ihr grosses Engagement. 
 

Johannes Dörig 
Sozialarbeiter, freischaffend 

Dabei seit 2013. War massgeblich an der Gründung des 
Vereins beteiligt. War aktiv als Co-Präsident und hat die Er-
stellung des „städtischen Palliative Care Konzepts“ mit gros-
sem Elan vorangetrieben. Als ehemaliger Lehrer, Pflege-
fachmann und Sozialarbeiter, ist er in seinen 5 Jahren 
„Dienstzeit“ durch seine Zuverlässigkeit und seine wohlwol-
lende Unterstützung positiv aufgefallen. Das Thema Palliati-
ve Care war uns beliebt für ihn immer ein Herzensanliegen. 
Kann für punktuelle Mitarbeit angefragt werden. 
 

 
 

12. Verabschiedung Geschäftsleiterin 

Einen besonderen Dank geht an die Geschäftsleiterin Claudia Buess-Willi. Quasi von Null auf 
hat sie die Geschäftsstelle aufgebaut. Sie hat viele Jahre mit unermüdlichem Engagement den 
„Karren gezogen“, Sitzungen organisiert, Fachleute vernetzt, mit Vertretern der Stadtregierung 
gerungen. Konzepte entworfen, Arbeitsgruppen gebildet und geleitet. Das Thema Palliative 
Care in der Öffentlichkeit und der Fachwelt bekannt gemacht. Immer und immer wieder.  
Und auch jetzt, nachdem sie die Stelle gekündigt hat, wird sie uns in der Übergangsphase 
noch weiter zu Verfügung stehen und die neue Geschäftsleiterin in ihre Aufgabe einführen.  
Trotz der vielen Arbeit hat sie nie den Humor verloren. Sie kann nun im übertragenen Sinn mit 
Freude auf die erblühenden Blumen blicken, die sie einst gesät hat. 
 

13. Vorstellen der neuen Geschäftsleiterin 

Yvonne Würth-Kegel wird als neue Geschäftsleiterin herzlich willkommen und begrüsst. 
Sie arbeitete mit einem 30%-Arbeitspensum im Spital Flawil als Diplomierte Pflegefachfrau HF, 
auf einer Interdisziplinäre Station, für Palliative Care und chronische Schmerzen.  
Sie ist verheiratet und die Mutter von 2 Kindern. 
Hochmotiviert möchte sie ihre Erfahrungen im Bereich Palliative Care in der Entwicklung, 
Schulung, Vernetzung und Öffentlichkeitsarbeit einsetzen.  
 

Sie erhält von der Co-Präsidentin Astrid Hassler im Namen des Vorstandes einen symboli-
schen Schlüssel. Wir wünschen Yvonne Würth-Kegel in ihrer neuen Tätigkeit einen guten Start 
und viel Erfolg.  
 

14. Anträge 
Keine  
 

15. Varia 

Katharina Linsi, Geschäftsleiterin von Palliative Ostschweiz (PO) überbringt ein Grusswort, 
auch von der Präsidentin Karin Kaspers Elekes. Auch sie möchte Claudia Buess-Willi danken, 
die seinerzeit auch bei der Gründung von Palliative Ostschweiz mitgeholfen hat und im Vor-
stand PO aktiv war.  

 

Im Anschluss folgte das gut besuchte Referat von Frau Pia Hollenstein, Alt-Nationalrätin,  
Gesundheitsfachfrau und Fachexpertin zum Thema Erwachsenenschutz-Gesetz.  
 

Datum: 6. April 2018 / Daniel Balmer 


